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KUNST FÄLLT NICHT VOM HIMMEL

LASSEN SIE SICH VON DER KUNST 
BEGEISTERN UND STIFTEN SIE ANDERE AN!

DIE IDEE 

Die Idee der Kunstbegegnungen am Kanal ist ein neuer Skulpturenweg am 
Main-Donau-Kanal. Acht Kunstwerke sind entlang der Kanalroute des 
RegnitzRadwegs zwischen Bamberg und Forchheim bis 2025 geplant. 
So kann man gemütlich am Kanaldamm entlang radeln und dabei Kunst 
in der Natur entdecken. 

DAS BESONDERE 

Alle Kunstwerke haben als gemeinsames Thema „verbinden//trennen“. So wie 
der Main-Donau-Kanal die Menschen und Tiere verbindet, die entlang des 
Kanals leben. Aber diejenigen voneinander trennt, die auf der jeweils 
anderen Seite des Kanals wohnen.
Wenn die Kunstwerke einmal am Kanal stehen, werden sie auch vom 
Wasser aus zu sehen sein.

SO SIND DIE ENTWÜRFE 
ENTSTANDEN 

Im September 2017 haben sich acht BildhauerInnen aus vier Ländern unter 
der künstlerischen Leitung der Bamberger Bildhauerin Rosa Brunner im 
Schloss Sassanfahrt getroffen. Ihre Aufgabe war es, sich ein neues 
Kunstwerk zu dem Thema „verbinden // trennen“ auszudenken. Und zwar 
für einen ganz bestimmten Platz im Regnitztal. 
Sie waren dabei völlig frei in ihrer Idee und der Wahl des Materials. Für die 
KünstlerInnen die Gelegenheit, ohne Wettbewerbsdruck Entwürfe mit 
unmittelbarem Ortsbezug zu erarbeiten.
Die 2017 gestalteten Entwürfe sind die Basis für die Umsetzung der acht 
entlang des RegnitzRadweg geplanten Kunstwerke. 
Dem Flussparadies Franken ist es wichtig, die KünstlerInnen fair für ihre 
Arbeit zu bezahlen und die Bevölkerung der Region an der Umsetzung zu 
beteiligen.

DAS HABEN WIR SCHON ERREICHT 

Seit 2021 stehen die ersten drei aus Kalkstein gefertigten Skulpturen bei 
Hirschaid (Wasserblume von Petra Lange), Altendorf (Take Root von Cissy 
van der Wel) und Eggolsheim (Between von Emanuela Camacci).
2023 soll die Bronzeplastik Zur Rentnerruh gebracht von Adelbert Heil an 
der Renterruh zwischen Bamberg und Strullendorf aufgestellt werden.
Bis 2025 sind die Kunstwerke für die Stadt Bamberg (H2O von Michaela 
Biet), den Landkreis Forchheim (Scissors von Bob Budd), die Gemeinde 
Pettstadt (Hydrophyt von Angelika Summa) und die Gemeinde Strullendorf 
(Bogen von Günther Holder) geplant.

AUF IHRE SPENDE KOMMT ES AN 

Kunst fällt nicht vom Himmel. Sie braucht Fürsprecher, die sich aktiv dafür 
einsetzen, dass im öffentlichen Raum zeitgenössische Werke auch abseits 
der Innenstädte ihren Platz finden. Das Flussparadies Franken sucht 
Menschen, die mit ihrer Spende ein nachhaltiges Zeichen für Kunst & Natur 
setzen wollen. 

Wenn Sie zukünftig am Main-Donau-Kanal entlang radeln, joggen oder 
Spazieren gehen, können Sie und folgende Generationen davon profitieren.

      Kontoverbindungen:

      Flussparadies Franken e.V.

      VR Bank Bamberg-Forchheim
      IBAN DE72 7639 1000 0001 6068 32

      Sparkasse Bamberg
      IBAN DE29 7705 0000 0300 5977 96

      Verwendungszweck: "Spende Kunst Kanal"

      Ab 100,-€ stellen wir Ihnen gerne eine schriftliche Spendenquittung 
      aus. Bitte geben Sie dazu im Verwendungszweck der Überweisung 
      Ihre vollständige Adresse mit an.
      Bis 100,- Euro genügt in der Regel der Überweisungsbeleg.

      Kunst im öffentlichen Raum stiften heißt Freude und Zuversicht 
      schenken und einen Ort der Begegnung zu schaffen, der zum 
      Nachdenken und Gedankenaustausch anregt. 

Zukunftsstiftung 
Sparkasse 
Forchheim

H2O WASSERBLUME

TAKE ROOT BOGEN BETWEEN

ZUR
RENTNERRUH

GEBRACHT SCISSORS HYDROPHYT

Eröffnung Kunstsymposium 2017 
Schloss Sassanfahrt
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BAMBERG, ADENAUERUFER
H20 (Modell)
Aluminium 2,8x2,5x2 m
MICHAELA BIET

LKR. BAMBERG, RENTNERRUH
ZUR RENTNERRUH GEBRACHT 
(Modell), Bronze 2,5x1,5 m
ADELBERT HEIL

STRULLENDORF KANALUFER
BOGEN (Modell)
Stahl 4x0,3x10 m
GÜNTHER HOLDER

ALTENDORF
Kanalufer am Werkkanal
TAKING ROOT
Muschelkalk 1,5x1,4x2,5 m
CISSY VAN DER WEL

EGGOLSHEIM
Kanalufer bei Kläranlage
BETWEEN
Muschelkalk 1,8x0,3x2,5 m
EMANUELA CAMACCI

LKR. FORCHHEIM, ÖLHAFEN
SCISSORS (Fotomontage)
Edelstahl 6x7 m
BOB BUDD

HIRSCHAID, KANALDAMM
Regnitzau Richtung Kraftwerk
WASSERBLUME, Muschelkalk 1x1x2 m, 
PETRA LANGE

PETTSTADT FÄHRE
HYDROPHYT (Modell)
Baustahldraht 2,5x2,5 m
ANGELIKA SUMMA

Diese drei Kunstwerke aus
Muschelkalk stehen seit 2021
am Kanalufer auf der
„Steigerwaldseite“.

Diese 5 Entwürfe 
sollen bis 2025 noch 
aufgestellt werden.
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Alle Informationen finden Sie unter
kunstbegegnungen.flussparadies-franken.de

IHRE SPENDE IST WICHTIG, DAMIT 
BIS 2025 ALLE 8 KUNSTWERKE 
WIRKLICHKEIT WERDEN!


